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Wie können zivile und militärische Akteure tatsächlich konstruk-
tiv und zum gegenseitigen Nutzen zusammenarbeiten?

NIVEAU

Erfahrene, Experten

ZIELGRUPPE

Zivile und Militärische Fachkräfte 
der Konfliktbearbeitung und Inter-
essierte, ab 20 Jahre

DUAUER

4-6 Stunden oder > 6 hours

TEILNEHMENDE

12 - 30

SPRAHCEN

Englisch, Deutsch, Spanisch

SIMIC-Civil Military Cooperation

SIMULATION GAME

 LERNZIELE

 Verbesserung der Zusammen-
arbeit zwischen militärischen und 
zivilen Akteuren der Konfliktbe-
arbeitung

 Besseres Verständnis von Konflikt-
dynamiken

  Werkzeuge der Konfliktbearbei-
tung

Beschreibung
Die komplexe Herausforderung der Bearbeitung gewaltvoller Konflikte erforderte die Zusammen-
arbeit verschiedenster Akteure auf unterschiedlichen Ebenen. Im Rahmen des Ansatzes der ver-
netzten Sicherheit sollen dabei Ressourcen der militärischen und polizeilichen Sicherheitskräfte, 
der zivilen Friedenskräfte, der Diplomatie und der Entwicklungszusammenarbeit auf nationaler, 
internationaler und lokaler Ebene zusammengeführt werden. Damit verbunden sind jedoch eine 
Vielzahl von Herausforderungen und offenen Fragen. In welchen Bereichen kann verstärkt zu-
sammen gearbeitet werden, und wann ist eine klare Abgrenzung sinnvoll? Wie können die unter-
schiedlichen Handlungslogiken der Akteure miteinander vereinbart werden? Wie wird vor Ort mit 
dem nichteinheitlichem Zugang zu Informationen, unterschiedlichen gesetzlichen Vorgaben und 
kulturellen Unterschieden der beteiligten Organisationen umgegangen

Szenario & Ablauf
Das Planspiel SIMIC behandelt diese Fragen anhand eines fiktiven Szenarios. In dem Land Sikrusi 
gab es einen jahrzehntelang andauernden Bürgerkrieg, der durch Intervention einer internationa-
len Staatenkoalition beendet wurde. Zuständig für die Einhaltung des Waffenstillstands im Norden 
sind die 5.000 Soldat_innen des Staates Metriopa. Diese sollen verstärkt mit zivilen Akteuren zu-
sammenarbeiten. In dem Planspiel treffen militärische Akteure und zivilgesellschaftliche Akteure, 
sowie Vertreter_innen der lokalen Verwaltung zusammen, um einen Wiederaufbauplan für die 
Region zu erarbeiten.
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Ziele
Das Planspiel richtet sich in erster Linie an Akteure, die in ihrer alltäglichen Arbeit direkt mit 
der Frage der zivil-militärischen Zusammenarbeit konfrontiert sind. Darüber hinaus ist es aber 
auch geeignet, um generelle Kenntnisse zu den o.g. Fragestellungen zu erlangen, oder diese zu 
vertiefen. Die Teilnehmenden tauchen in die Debatte um eine verstärkte Zivil-Militärische-Zu-
sammenarbeit ein und verstehen die grundsätzlichen Argumentationslinien. Im Planspiel werden 
die Teilnehmenden außerdem mit den konkreten Herausforderungen der Umsetzung in einem 
konfliktdynamischen Umfeld konfrontiert. Hier lernen die Teilnehmenden nicht zuletzt die Pers-
pektiven der lokalen Akteure bzgl. der genannten Fragestellung kennen.


